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Deint Grab ift Ararat Deitt Satg des Roalh- Kafren K
D HSE fihleuft hinter Dit: die Friedens- T Mive su il
Die Glieder ftrecen fich und denden augsuraeen. S
Dev dritte Theil von Div/ de svar fein Wefen iff| _ ®
Sedennodd eben fan| Dein Qtachrubhm auf der Srden O
2Bitd duurdy denjenigen/ dev Deimen Sehul - Fleif mif D
Und Oein %ecbiew etivegt/ der Fama Fundbahe toerden; G
Lnd o bedarfit DU nidyt 0es SRRitleids unfeer Hand, D%
Jur DFE/ nue DFE alleirn ift hohli 31 BeElagen m
Det foit auf heut’sen T ag das reichyie icbes - Prand o)t
e aus derm Angeficht als aus dem Hevien tragen, Ol
Wit felber Ednmen Farm | naddem Dein Fall gefchebn t ®
Dt innertichen I vied 5u dev Srbarnung sioimgen G %
Da fvit die avtlicheit von FHRER CSmerBen felyn : ]
Die fidh durch Aug’ und Fundund Nicnen austoeres duingen, 8l
Sie feufBe/ fie aechit/ fie feehne/ fie ffbh;g)atl E’evrtummt ud gl
o hrent/ (

Der herbe Wechfel ift eine Sinmbild qchter Cicke )
Sa foit befevafften fie foenn die Geechtigteit ¥
o dhrer Tvaue und Leid micht einen Frery - Bieff fhicse, Ky




o abet foandt ein Haupt foen ihm die Srow’ entfiallt)
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Sie BVater| Freund und Bluts-und Anverivandeen vaubtes
I fvav gleichroobl veraniigt | imden ich den Verdeng

‘g1 meines Liebften- Sdoop leiht 3u verfdimerBen glanbte,
SD alaude und traf es aut?; Gt fvar genug vor mich
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O! Dag die Sehickung doch die SKode nicht verfeeht

Der Avel threr SRacht ife dodh dev Aeltft’ anf Srdven
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Dleibt fie Gefivenge Frar und will nicht gnadig foetdert,
Stein heivger Ander briche; Nun hab’ ich alfo niches
Warum ich Emftig hin die Allmacht bicten Fonne

A5 dag dag tribe Docht des fhivarken Todten-Lidhts)
Das meinen Licbften ghimme | auch miv fein seittich brenne,
QBas foll idy auf der AWelt? vielleicht germavtevt feyn
Sich wie ein fhlancfes o vou jedem Winde neigen/
Bom Kovgen in die Nacht vergebens Hinlffe fhreyn

Und auf dent Doetient- Weg des toliften Lagers feeigen.
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STt fefter Juverficht| Du foerdeft ehftens miv

Den ungerbrechlichen des andetn Sebens veidhen.
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Bedrangtes Wittivet- Hevs ! Wi vuffen: wicht 5u viel.
Die dient nodh mander Quell geroiffen Tvoft su fdhdpfens
Detint das BVerfolgungsShioerde fan sivar dec Wimtldye Jiel
Lind dag Bevlangen oft| die Hofftung niemabls topfien.
Hauptfiehlic) dende nad toer das Werhangiif fery;
Gt HSvr der toie ev il o alles Anfeln handelt |
Seint Ausfprudy muf gefehn und feine Tyranney
QWird dueehfein KIaghieh-chum in Hildigkeit verioandelt,
QRas nidht 31 Andeen feeht daviiber muret mar niche
Lnd fwas man it vermag Das foll man audh nicht soollen )
Dentt alled foas nu ift/ verforwde [ verflieat | sevbridhe/
ind muf der Aendecung vou feinerm Wefen zollen.
@5 tomme] foit glanbens| Div foohl siemlich bicter vor
Da jetst des Donners Grimm umb deinen Gipffel fpictet
Do dicfer der da [hligt hat aud) eint gniadigs Ofe
Lnd bifft imdem das Fleifeh nody feine Staupung fihlet.
@ fegt it ich nicht au als Du su teagen foeift ;
Daber o finde Dich in feinen Eugen Willen
G/ der duteh Deinen Sha Dit eitie RIOH entreift |
Kan auch Dag WinderSRabl mit Seeqens-Fleifche firtlen,
Suiekt vervichte nody den Dienfe dev foabren Tveu
Degleite deflen Nefe/ der Dich geliedt | sum Gsrabe
Witff ihm die gute Nacht den A6feHicds - Senffzer bety
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Das wie deg SHofes Grab fidh nivaends finden lage,
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Gin freundlidyes Geftivn anf Deine Tvauer bliden,
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	Bey dem Grabe Des Wohl-Edlen Groß-Achtbahren und Wohl-Gelahrten Herrn Herrn M. Christian Friederich Kranewitters P. L. C. Ord. Philosoph. Adjuncti Und der hiesigen Stadt-Schulen wohlverdient-gewesenen Rectoris Welcher Den 26. Aprill Anno 1717. ... verschied Und den 2. May darauf zu seiner Ruhe-Städte Bey Volckreicher Versammlung gebracht wurde Entwarffen gegenwärtige Zeilen ... Jhro Wohl-Ehrwürden des Herrn M. Wolffs Sämmtliche Tisch-Compagnie
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